
Kurzbericht 

Ausschuss für Haushalt und Finanzen 

(113. Sitzung am 3. September 2025) 

Tagesordnung: 

1. Unterrichtung durch die Landesregierung über den aktuellen Stand der Garantieport-

folien der NORD/LB 

 

Der Ausschuss nimmt die Unterrichtung entgegen und führt darüber eine Aussprache. 

  

2. Entwurf eines Gesetzes über die Anstalt Niedersächsische Immobilienaufgaben 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 19/7498 

 

Der - federführende - Ausschuss setzt die Beratung fort. 

  

3. Teilflächen der Domäne Grohnde, Landkreis Hameln-Pyrmont; Abgabe/Tausch von 

rund 25 ha Ackerflächen der Domäne Grohnde gegen rund 36,5 ha Acker-, Grün- und 

Brachflächen mit dem Unternehmen TenneT TSO GmbH zur Errichtung eines zusätzli-

chen Umspannwerks in der Gemarkung Grohnde 

Antrag der Landesregierung - Drs. 19/8125 

 

Der Ausschuss empfiehlt dem Landtag, die von der Landesregierung beantragte Zu-

stimmung zu dem in der Drucksache 19/8125 dargelegten Flächentausch zu erteilen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE, AfD 

Ablehnung: - 

Enthaltung: - 

  

4. Vorlagen 

 

Vorlage 234 (MWK) Vorlage nach § 24 LHO | Neubau der LUH „Digital Innovation Cam-

pus“ 

 

Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 

 

Vorlage 237 (MF) Wiederbesetzung von Stellen gemäß Nr. 4 der Allgemeinen Bestim-

mungen zu den Personalausgaben (03 20, 04 06, 09 01) 

 

Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 

  
  

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/07001-07500/19-07498.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_10000/08001-08500/19-08125.pdf
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5. Vertrauen in den Rechtsstaat stärken - Strafjustiz entlasten! Möglichkeiten des be-

schleunigten Verfahrens nach §§ 417 ff. StPO besser nutzen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 19/5311 

 

Der Ausschuss führt die Mitberatung durch und schließt sich der Beschlussempfehlung 

des federführenden Ausschusses für Rechts- und Verfassungsfragen an, den Antrag ab-

zulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, GRÜNE 

Ablehnung: CDU, AfD 

Enthaltung: - 

  

6. Die Gewaltexzesse gegen Einsatzkräfte dürfen nicht länger hingenommen werden: Sil-

vester-Randalierer endlich stoppen! 

Antrag der Fraktion der AfD - Drs. 19/6799 

 

Der Ausschuss führt die Mitberatung durch und schließt sich der Beschlussempfehlung 

des federführenden Ausschusses für Inneres und Sport an, den Antrag abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE 

Ablehnung: AfD 

Enthaltung: - 

  

7. Kinderschutz neu denken - Sicherheit für unsere Kleinsten an erste Stelle setzen 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 19/5647 

 

Der Ausschuss führt die Mitberatung durch und schließt sich der Beschlussempfehlung 

des federführenden Ausschusses für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung an, 

den Antrag abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, GRÜNE 

Ablehnung: CDU 

Enthaltung: AfD 

  

8. Die deutsche Einheit endlich auch in Niedersachsen vollenden! Räumliche Trennung 

von Darchau und Neu-Darchau durch einen Brückenbau überwinden. 

Antrag der Fraktion der AfD - Drs. 19/5613 

 

Der - mitberatende - Ausschuss setzt diesen Punkt von der Tagesordnung ab. 

  
  

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/05001-05500/19-05311.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/06501-07000/19-06799.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/05501-06000/19-05647.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/05501-06000/19-05613.pdf
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9. Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2023 

Antrag der Landesregierung - Drs. 19/6080 

 

dazu: 

Jahresbericht des Niedersächsischen Landesrechnungshofs 2025 zur Haushalts- und 

Wirtschaftsführung - Bemerkungen und Denkschrift zur Haushaltsrechnung des Lan-

des Niedersachsen für das Haushaltsjahr 2023 

Unterrichtung - Drs. 19/7345 

 

Der Ausschuss verabschiedet seinen Bericht an den Landtag in nicht öffentlicher 

Sitzung und empfiehlt diesem folgenden Beschluss: 

 

1. Der Landesregierung, der Präsidentin des Landtages, dem Präsidenten des 

Staatsgerichtshofs und der Beauftragten für den Datenschutz wird gemäß § 114 

der Landeshaushaltsordnung Entlastung für das Haushaltsjahr 2023 erteilt. 

 

2. Der Landtag billigt gemäß § 37 Abs. 4 der Landeshaushaltsordnung nachträglich 

die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 

2023. 

 

3. Die Bemerkungen und die Denkschrift des Landesrechnungshofs zur Haushalts-

rechnung für das Haushaltsjahr 2023 werden, soweit sich aus dem anliegenden 

Bericht des Ausschusses für Haushalt und Finanzen nicht etwas anderes ergibt, 

für erledigt erklärt. 

 

4. Die Landesregierung wird aufgefordert, die Feststellungen und Bemerkungen im 

anliegenden Bericht des Ausschusses für Haushalt und Finanzen zu beachten 

und dem Landtag bis zu den in den Beiträgen angegebenen Terminen zu berich-

ten. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE, AfD 

Ablehnung: - 

Enthaltung: - 

  
  

https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/06001-06500/19-06080.pdf
https://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_19_07500/07001-07500/19-07345.pdf
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10. Beratung von Antworten der Landesregierung auf Beschlüsse des Landtages zu Haus-

haltsrechnungen für die Haushaltsjahre 2015 bis 2022 (sog. Altfälle) 

 

Der Ausschuss berät in nicht öffentlicher Sitzung über die sogenannten Altfälle 

und verabschiedet seinen Bericht an den Landtag. Er empfiehlt diesem folgenden 

Beschluss: 

 

Die Landesregierung wird aufgefordert, die aus dem anliegenden Bericht des Aus-

schusses für Haushalt und Finanzen ersichtlichen Feststellungen und Bemerkungen 

zu beachten und dem Landtag zu den dort genannten Zeitpunkten zu berichten. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE, AfD 

Ablehnung: - 

Enthaltung: - 

 

 
 


